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DOB Koblenz, 18.03.2011
80-Amt für Wirtschaftsförderung Tel.: 0261 129 1959
In Absprache mit Amt/EB       

 
 
 

Stellungnahme / Antwort    
 
 
 

zu Antrag-/Anfrage Nr.  
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 17.03.2011   Punkt: 24 ö.S. / nö.S. 
 
 
 
Betr.: Anfrage der FDP-Ratsfraktion zum Kulturbau AF/0027/2011 vom 09.03.2011 
 
 
Stellungnahme/Antwort 
 
 
Zu Frage 1: „Sind die Innenausbaupläne für den Kulturbau fertig gestellt?“ 
 

a) „Wenn ja, seit wann?“ 
 

Die Planungen der Innenausstattungen der Bereiche Mittelrheinmuseum (MRM) und 
Bibliothek (BIB) sind noch nicht abgeschlossen. Der Entwurf der Innenausstattung für 
das MRM und die BIB wurden im letzten Jahr erstellt, im Bauherrenausschuss 
vorgestellt und zur Einarbeitung in die Planungen an die FMKK übergeben. Die 
Beauftragung der Ausführungsplanung der Ausstattung wird derzeit vorbereitet und 
zeitnah vergeben. Die Beauftragung erfolgt unmittelbar durch die Projektleitung 
Zentralplatz und wird durch diese betreut. 
 
Die Konzeptstudie für das “Zentrum der Rheinromantik“ (ZDR) wurde von dem Büro 
KLV, Berlin im Auftrag des Eigenbetriebes Koblenz Touristik erstellt und im 
Werksausschuss des EB 83 vorgestellt. Auf dieser Grundlage wurde zur Findung eines 
geeigneten Planungsbüros für die „Innenausbaupläne“ des ZDR ein VOF-Verfahren 
eingeleitet. Federführend ist hier der Eigenbetrieb Koblenz Touristik.  
 

 
b) „Seit wann liegen diese bei dem Bauleiter der ausführenden Firma vor?“ 
 

Da die im Rahmen des Mieter-Endausbaus zu erbringenden Bauleistungen gemäß 
Bauzeitenplan noch nicht ausgeschrieben und beauftragt wurden, besteht derzeit kein 
Vertragsverhältnis mit einer ausführenden Firma. 
 
Die vorliegenden Konzepte wurden an die FMKK übergeben und werden derzeit in 
die durch den Vertragspartner FMKK GmbH & Co.KG zu liefernde 
Ausführungsplanung für den Endausbau des Kulturgebäudes übernommen. 
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c) „Wenn nein, wer trägt die eventuell anfallenden Mehrkosten, die entstehen können, 
weil der Plan nicht rechtzeitig vorlag?“ 
 
Aus vorgenannten Gründen können derzeit seitens eines potentiellen Auftragnehmers 
für die „Innenausbauten“ keine Mehrkosten geltend gemacht werden. 

 
 

Zu Frage 2: „In welchem Ausschuss sind die Pläne beraten worden?“ 
 

 
Die Arbeitsstände der Ausstattungsplanungen MRM und BIB wurden am 15.12.2010 
dem Bauherrenausschuss „Zentralplatz und Forum Mittelrhein“ unter den Punkten 3 
und 4 in Form von Powerpoint-Präsentationen vorgestellt. 

 
 
 
 
 
 
gez. 
Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig 
 


